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Bericht für die Sitzung der Deputation für Bildung (städtisch) am 28.10.2010 
unter Verschiedenes 

 

 

 
Frage: 

Die Abgeordnete Stahmann, Fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen, bittet um einen Be-

richt zur Schulsituation und zum Stand der Bauplanungen / des Baufortschritts für das 

Förderzentrum Vegesacker Straße. 
 
Antwort: 

1. Die Deputation für Bildung hat in ihren Sitzungen am 25.09.2008, 10.09.2009 und 

12.08.2010 der Erweiterung, der Sanierung und dem Umbau des Schulgebäudes an 

der Vegesacker Straße und den damit verbundenen Planungszielen (Verbesserung 

der Raumsituation des Förderzentrums, allgemeine Gebäudesanierung, Einrichtung 

des ReBUZ West) zugestimmt. Der bisherige Planungszeitraum war u.a. gekenn-

zeichnet durch 

– aufwendige Voruntersuchungen im Zusammenhang mit alternativen Standortüber-

legungen (Verlegung des FÖZ ins Gebäude Elsflether Straße), 

– umfangreiche Prüfungen zur Standsicherheit des Altbaus (Feststellung der Trag-

fähigkeit der Decken), 

– zeitliche Verzögerungen durch die notwendige Änderung des geltenden Planungs-

rechts (Rechtssicherheit für das anstehende Baugenehmigungsverfahren),  

– Umplanungen des Neubaus (Standort, Dachform) als Folge der neuen planungs-

rechtlichen Festsetzungen und 

– erhebliche Umplanungen des Altbaus für das beschlossene ReBUZ West (einschl. 

Aufzug). 

Die Baugenehmigung für den Neubau ist beantragt (für den Altbau liegt sie bereits 

vor). Gem. aktualisiertem Terminplan beginnen die Bauarbeiten am 18.02.2011 (für 

den Altbau) bzw. am 04.04.2011 (für den Neubau). Lt. Immobilien Bremen AöR (IB) 

beträgt die Bauzeit 6 bzw. 9 Monate. Für den Altbau wird eine Fertigstellung bereits 

zum Schuljahresbeginn 2011/12 angestrebt (Nutzung durch das ReBUZ). Die Fertig-

stellung / der Bezug des Neubaus zum 09.01.2012 wurde von IB verbindlich zuge-

sagt. 
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2. Die Klassen des FÖZ Vegesacker Straße nutzen seit Ostern 2009 freie Räume in den 

Schulgebäuden Melanchthonstraße und Fritz-Gansberg-Straße. Hin- und Rückfahrt 

zur Fritz-Gansberg-Straße erfolgt mit dem Bus. Da nach dem Schuljahr 2010/11 zwei 

10. Klassen die Schule verlassen und voraussichtlich keine neue 5. Klasse eingerich-

tet werden muss, beabsichtigt die Schule, ab Sommer 2011 alle Klassen im Gebäude 

Fritz-Gansberg-Straße zu konzentrieren. Die Nutzung endet mit der Fertigstellung des 

Neubaus an der Vegesacker Straße. 

IB hat zugesagt, den Schüler/innen und Lehrkräften die an ihrer Schule geplanten 

Baumaßnahmen, die einzelnen Umsetzungsschritte und die Terminplanung / Fertig-

stellung zu erläutern. 
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